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ÖFFENTLICHE  RINGVORLESUNG

Die Vorträge finden jeweils statt um 19h00 (s.t.)  
im Hauptgebäude H1, Hörsaal 5. 

Helmut-Schmidt-Universität Hamburg 
Holstenhofweg 85, 22043 Hamburg

Dienstag,  16.01.2018 Prof. Aleida Assmann
Univ. Konstanz

Erinnern oder Vergessen –  
die ethische Wende in der 
deutschen Erinnerungskultur

Dienstag, 06.02.2018 Dr. Detlef Bald
München

Zur militärischen Traditions-
politik – die bunte Geschichte 
der Bundeswehr

Dienstag, 20.02.2018 Prof. Matthias Rogg
FüAK, Hamburg

„Armee für Frieden und  
Sozialismus“. Identitätsbilder 
und Geschichtskonstrukte in 
der Nationalen Volksarmee

Dienstag, 27.02.2018 Dr. Peter Lieb
ZMSBw, Potsdam

„A Great Tradition“. Militäri-
sche Erinnerungskultur und 
Tradition der British Army im 
internationalen Vergleich

Montag, 09.04.2018 Dr. Christian Hartmann
IfZ, München

Verbrechen der Wehrmacht –  
Versuch eines Überblicks,  
Versuch einer Bilanz

Montag, 23.04.2018 Prof. Norbert Frei
Friedrich-Schiller-Univ. 
Jena

Die „Wehrmachtsausstellung“. 
Rückblick auf eine Debatte

Termin wird noch  
bekanntgegeben

Podiumsdiskussion  
„Tradition wird gemacht“


